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NMro. 224 Sonnabend, den 24. September 1836. 


Sonntag den 25. September 1836, predigen in nachbenannten Kirchen⸗ 


St. Marien. Vorm. Hr. Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. (Anf. 317 
Ubr. Beichte um 8 Uhr.) Mittags Herr Dix. Dr. Hoͤpfner. Nachmitt. 
Herr Archid. Dr. Kniewel. Donnerſtag, den 29. September Wochenpredigt 
Herr Diac. Dr. Höpfner (Anf. 9 Uhr.) 2) Bidelerklärung Nadraitt, 23% 
Ubr Herr Archid. Dr. Kniewel. N 
Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Hr. Pred. Nitſch. 
St. Johann. Vorm. Herr Paſtor Rosner. Anfang 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr. 
Nachin. Hr. Archid. Dragheim. Donnerſtag den 29. September Wochenpre⸗ 
digt Hr. Archid. Dragheim. Anfang 9 Uhr. 
Domiuikauer⸗Kirche. Vorm. Hr. Prediger Joſephus Glowezewski. - 
St. Catharmen. Vorm. Hr. Paſtor Borfowefi. Anf. 9 Uhr. Beichte hald 9 Uhr. 
Mittags Hr. Diac. Wemmer. Nachm. Hr. Archid. Schnaaſe. Mittwoch den 
28. September Wocheupredigt Herr Paſtox Borkowski. Anfang 8 Uhr. 
St. VBartholomai. Vorm. Hr. Paſtor Fromm. Nachmitt. Herr Predigt⸗Amts⸗Can⸗ 
didat Herrmann. f i a ei 8 
St. Eliſabeth. Vorm. Hr. Pred. Boͤfoͤrmeny. 
Cormeliter. Verm. Hr. Pred. Slowinski. Nachmitt. Hr. Vicar. Landmeſſer. 
St. Petri und Pauli. Vormitt. Militairgoftesdient Herr Diviſtonsprediger Prange. 
Anf. halb 10 Uhr Vormitt. Hr. Cand. Sachſe. Anfang 11 Uhr. 
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St. Trinitatis. Vormict. Herr Pred. Blech. Anfang 9 Uhr, Veichte 817 Uhr. 
Nachmitt. Fr. Superintendent Ehwalt. Mittwoch, den 28. September War 
chenpredigt Hr. Superintendent Ehwalt. Anf. 8 Uhr. i 

St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius, polniſch. 

St. Tarbara. Vorm. Hr. Pred. Oehlſchlaͤger. Nachmitt. Herr Pred. Sarmann. 
Mittwoch den 28. Septbr. Wochenpredigt Hr. Pred. Oehlſchläger Anf. 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Hr. Pred. Grotzmann. Nachm. r. Prior Müller, 

ell. Seit. Vorm. Herr Cand. Funk. 
St. Salvator. Vormittag Hr. Prediger A. Blech. — 
: Er Leichnam. Vorm. Herr Pred. Hepner. = i 
pendhaus. Vorm. Herr Diat. Dr. Höpfner. Predigt und Communion. Anfang 
9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr. 
Kirche zu St. Albrecht. Vorm. Hr. Probſt Gentz. Anfang um 10 Uhr. 


—— 
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Angemeldete S rem de. 
Angekommen den 21. Septbr. 1836. 


Herr Gutsbeſitzer Kabrun von Berlin, Herr Kaufmann Rau von Poſen, log. 
im engl. Hauſe. Herr Pfarrer Wotoßyrwicz aus Gerenczy, Herr Gutsbesger v. 
Lniski aus Brodnitz, log. im Hotel d. Oliva. Herr S. Capitain Poulſen nebſt Ge 
mahlin von Copenhagen, Herr Bugiſch, Pharmacent von Stolpe, log, im The 
English Höel. 


AVERTISSEMENTS. 
1. Rach der Beſtimmung der Königl. Regierung ſollen die Bücher des aufge 


hobenen Franciscaner⸗Kloſters zu Neuftadt und des Benedictiner⸗Rruncn⸗Kloſters zu 
Zarnowıg, ungefähr ann betragend und Werke über 
- eologie, 

Käirchengeſchichte, 

Kirchen⸗ und Civilrecht, 

Philoſophie und Mathematik, 8 

Philologie, 5 4 8 4 U 

Politik, N 


i Medizin, 8 
Maturgeſchichte und Phyſik, 


8 Poeſie a 
enthaltend, öſſentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. Ich habt hiezu einen 
Termin auf den 20. October d. J. . 
Morgens 9 Uhr in dem hieſigen Reforwaten. Kloſter angeſetzt, und lade zu demſel⸗ 

ben Rauſluſtige mit dem Vemerken, ein, daß der Zuſchlag gegeu ſofort daare Be⸗ 
zahlung zeſchieht. Die Verzeichuiſſe der zu verkaufenden Bücher können in meinem 


— 
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geſchafts⸗Locale hierſelbſt in den gewöhnlichen Ardeitsſtunden von 3 die 12 dr, 
Sormittags und 3 bis 6 Uhr Nadhmirrags eingeſchen, ebenfe in dleſen Stunden, 
nuit Ausſchluß der Sonntage, auf Verlangen die Bücher ſelbſt, in Augenſchein ge- 
nommen werden. > . edler ö ü 

Neuſtadt, den 20. September i „ 
„ 8 gez. v. Plathen. 


2. Zur Verpachtung der: 

Bernſtein⸗Rutzung am Rehrungſchen Seeſtrande, 5 
auf einer Strecke von ungefähr zehn Meilen und zwar, von dem Dorfe Polsk bis 
Weichſelmünde, und auf der Strecke don Neufahrwaſſer bis zur Grenze von Brd> 
ſeu, auf 3 oder 6 Jahre, dom 1. September 1837 ab, haben wir einen Licitations⸗ 
Termin ; \ 
Sonnabend den 15. October d. J. Vormittags 10 uhr Pe 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kammerer Herrn Zernecke I. ange 
ett. . Er i 5 
5 Die Bedinzungen find in unſerer Regiſtratur einzusehen. f . 

Danzig, den 27. Auguſt 1836. N 55 


Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 


>: Hoͤherer Deſtimmung zufolge,, ſoll der auf 1455 Ruf 8 Sgr. 2 & vers 
enſchlagte Neudau des Wohnhauſes für den katholiſchen Pfarrer in Subkau zur 
Minus « Lizitation geſtellt und den Mindeſtfordernden zur Ausführung in Eutrepriſe 


uberlaſſen werden. Oezu ſteht eis Termin wur 
den 6. Oktober d. J. . . 
von 10 Uhr Vormittags ad, in dem Pfarrhauſe zu Subkau vor dem Uunterzeichne⸗ 
ten an, zu deſſen Wahrnehmung Unternehmungsluſtige mit dem Bemerken eingela⸗ 
den werden, daß der Mindeſtfordernde im Termine entweder eine angemeſſene Kau⸗ 
tion beponiven oder aber ſouſtige völlige Sicherbeit nachweiſen muß. SB 
Der Koſten⸗Auſchlag und die Zeichnung kann während der Dienſiſtunden In 
jeder Zeit in der hieſigen Amts⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 
Dirſchau, den 14. September 1836. 
Boönigl. Demainen⸗Ren mt 
5 Thiele. 1 


4 Die Jaſtandſetzung eines Schullokals auf dem St. Barbara⸗Hospitalshof 
ſoll dem Mindeſtfordernden überlaffen werden. Es werden daher Bauunternehmer 
eingeladen, ſich Mittwoch den 28. h. Vormittags um 11 Uhr, auf dem St. Bar⸗ 
bara Hospitalshof in der Wohnung des Hofmeiſters Herr Kirſchnick einzufinden 
und konnen auch dort die Bedingungen vorher eingeſehen werden. N 
Danzig, den 23. September 1836. 5 . 
Das Vorſteher ⸗Lollegium, 
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88 a EKiterariſche Anzeigen- N 
3 So eben iſt erſchienen und kaun von den refp. Eubſeribeneem 


in Empfang genommen werden: a 3 
Danzig und jene Umgebungen. 
; Von 


Dr. Gotthilf Löſchin. 5 0 
Zweite, verbeſferte und ſehr vermehrte Auflage. Gehn Pr. 15 Sar. 
Saͤmmtliche Abſchnitte des genannten Buches erſcheinen in dieſer neuen Aufla⸗ 
ge berichtigt und verbeſfert, die meiſten um ein VBeträchtliches vermehrt, und einige 
ganz neu bearbeitet; ſo daß die Seitenzahl, welche ſich in der erſten Ausgabe auf 
183 Seiten belief, in der zweiten auf 233 geſtiegen iſt. So moͤchte denn auch den 
Beſitzern jener ältern der Ankauf dieſer neuen zu empfehlen ſein; vornehmlich da 
wir darauf bedacht geweſen find, ihn, durch Feſtſetzung eines verhültnißmaßig ſehr 
billigen Preiſes, ſo viel als moͤglich zu erleichtern. i 
Ferner erſchien: a 5 I l 
Der Arthushof in Danzig. 
Aus „Danzig und feine Umgebungen“ beſonders abgedruckt. Pr. 274 Sgr. 


Buchhandlung von Sn Aubuth, 


437. 


u, ES Wichtige Anzeige für Aerzte, Chirurgen, Polizei Vehsrden, 
6. ae >... Dorfpfarrer, Dorfrichter und Dorfbader. 

So eben iſt erſchienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen, (in Danzig, ver⸗ 
thin ben Fr. Sam. Gerhard, Kei. Setze he 785 


. Neue Unterſuchungen 
über die Huͤlfe bei Scheintodten 
i 8 


on 
Dr. C. C. 3. Marc, 
erſtem Leid arzte des Königs der Franzoſen. 
Deutſch bearbeitet 
8 bon 
Dr. G. Weyl an de. e 
Mit 39 Abbildungen auf 3 Steintafeln. gr. 8, elegant brochirt, 
8 Preis 1 N 15 Sgr. 2 ET 
Gewiß iſt es jedem Menſchenfreunde von der hoͤchſten Wichtigkeit, bei Un⸗ 
glücksfällen die wirkſamſten Maßregeln und die beſten Mittel ergreifen zu konnen, 
um ein Menſchenleben zu retten. Die franzöſiſche Regierung beauftragte deshalb 
den beruͤhmten Herrn Verfaſſer, alle in den verſchiedenen Ländern bisher ange» 
wandte Mittel, Erfindungen und Verbeſſerungen in einem beſonderen Werke zufam- 
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men zu Melle und find alle Abhandlungen fe ebgefaßt. daß fie nicht allein dem 
wirklichen Arzte und Chirurgen, ſonbern auch jedem Gebildeten verſtändlich und 
belehrend finde n = Se 
Te des fal l. SE 
Den 15. September ſtarb zu Warſchau nach Tmonatlichen Leiden an der 
Halsſchwindſucht Frau Lenife von Linde, ged. Nuſſpaum, in ihrem 37ſten Le⸗ 
bensfahre. Sie war die zweite Gemahlin meines Bruders, des Conſiſtorial⸗Praͤff⸗ 
denten, Woiwodſchafts⸗Gymnaſien⸗Direekors, Ritters von Linde; ſeit mehr als 10 
Jahren Fehr, gluͤcklich veredelicht, woven die Ueberzeugung wohl Jedem leicht ward, 
der die reich begabte Feu vor 6 Jahren bei uns näher kennen lernte. Unvergeßlich 
ſei ihr Andenken bei allen Frrunden und Bekannten, die ihr den hieſigen Aufenthalt 
verſüßten und deren Bild fie oft ſo freundlich und maleriſch vor ihre Seele rief. 
Danzig, den 23. September 1836. Joh. Wilh. Kinde, 
l i a Prediger aun der Heil. Geiſt⸗Kirche. 
x — ——— —— 
Re An Segen. ER 
8. Es wird eine geſchickte Gouvernante nach dem Lan 
im Hotel de Thorn. ' 8 
9. Sonntag den 25. September, wird das Garten⸗Locale der Reſſource zum 
freundſchafelichen Verein geſchloſſen, und Mondtag den 26. September dagegen das 
Winter⸗Locale eroͤffnet werden. 8 Das Comits. 
10. Aufträge zur Verſſcherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner „Phonix⸗ 
Aſſekuranz-Cempagnie auf Grundstücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Levens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner⸗Pelikan⸗Compaguie werden von Alex. Gibſone jun. 
angenommen im Comtoir Wollwebergaſſe . 1991. 3 
11. Mein Haus Hundegaſſe A 318, welches 10 heizbare Zimmer, 3 Kuchen, 
aptirte gewölbte Keller, mehrere Bequemlichkeiten und laufendes Waſſer hat, und 
im guten baulichen Zuſtande iſt, will ich aus freier Hand verkaufen, ein Theil deſ⸗ 
ſelvden kann ſogleich bezogen werden. Katſch. 
12. Wer fi als Eigenthuͤmer eines entlaufenen Hühnerhundes legitimiren kanu, 
melde ſich erſten Damm r 1110. Be ai 
13. Die Claſſen des hieſtigen Gymmwaſiums werden mit dem heutigen Tage 
für das Sommerſemeſter geſchloſſen. Das Winter ſemeſter beginnt Mon⸗ 
tag den 10. October. Zur Prüfung und Aufnahme neuer Schüler in die un⸗ 
teren und mittleren Claſſen des Gymnasiums bin ich den 7. 8. 9. October Vor⸗ 
mittags von 9 — 12, Nachmittags ven 3 — 5 u meiner Wehnung anzutreffen. 
Danzig / den 24. September 18865 Engelhardt, 
f Director des Gymnaſiums: 


de geſucht. Das Nähere 
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14,7. Ein Burfihe von gutem Herkommen, welcher geſonnen die Uhrmacherkunſt 
zu erlernen, findet ſogleich ein Unterkommen bei C. A. Gabel, Jopengaſſe M 722. 


15. Da die Zeit der Runkelrübenerndte e fo finde ich mich veranlaßk, 
diejenigen Herren Landwirthe, welche Runkelrüdenſaamen von mir erkauft und mir 
deſſen Crescenz zugeſichert haben, darauf aufmerkſam zu machen: daß ich zur Sr 
winnung des Zuckers aus Rankelrüden nur ſolche Ruben annehmen kann, die völlig 
reif und aus dem ächten Runkelrübenſaamen gewonnen find.” Die Erfahrung ha 
uͤberdem gelehrt, daß der Zuckergehalt der Runkelrüden ſich gerade kurz vor der 
Erndte am meiſten entwickelt und daß roͤthliche oder Cichorienrüben ſich nicht zur 
Zuckerfabricgtion eignen. 5 Carl Gottfr. Zenrichsdorff. 
Danzig, den 23. September 1836. 


16. An einer nahe belegenen Jagd kann noch ein Liebhaber theilnehmen, auch 
habe ich zwei gut ſchießende Doppelgewehre zu verkaufen u. ſuche einen Jagd⸗, 
wie 1 Huͤhner⸗Hund zu kaufen. Der Jager Ir. Kortz, Jopengaſſe M 560. 
17. Ein Rittergut von 72 Hufen culmiſch incl. der Waldung, 7 Meilen ben 
Danzig belegen, wofür vor einem Jahr der Kaufpreis von. 24,090 . gezahlt war: 
den, und worauf 10,000 . für die Landſchaft eingetragen, ſteht veraͤnderter Ver⸗ 
haͤltniſſe halber, aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere ertheilt 
der Commiſſtonair Schleicher, Laſtadie AZ 450. 
18. Von den Schellemübler⸗Wieſen ſellen noch einige Morgen zur dies⸗ 
jährigen Grummetnutzung verpachtet werden. Meldung daſelbſt. Een 
19. Circa 20 Morgen Ackerlaud, bei Reuſchottland delegen, ſind entweder im 
Ganzen oder getheilt zu verpachten. Nähere Nachricht Hunde zaſſe M 263. 
20. Auf den mehrfach geäußerten Wunſch if das von dem Unterzeichneten ge⸗ 
malte Bild vom Junern des dieſigen Artushofes vor der Abſendung zur Kunſtaus⸗ 
ſtellung in Berlin, von Freitag den 23. bis Montag 1 d. M. incl. taglich 
von 11 bis A Uhr im Saale des grünen Thores zur gefälligen Anſicht aus geſtellt. 
Sür die Armen⸗Miͤdchen⸗Schulen des hieſigen Provinzial Vereins it ein Eiutritts⸗ 
preis von 214 Sgr. angeſetzt worden. 5 Profeſſor Schultz 


21. Die reſp. Leibrenten⸗Inhaber werden hiedurch aufgefordert, ſich 
Mittwoch den 28. September d. J. Vormittags 10 Uhr g 

im Conferenz- Zimmer des St. Eliſadeth⸗ Hospitals einzufinden, um die Rente für 
die letzt verfloſſenen 3 Monate in Empfang zu nehmen. 

Dianzig, den 24. September 1836. j s 

Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Heil. Seit und St. Cliſabeth. 
1 Trojan. Behrend. Rofenmeyer. A. T. v. Srartzius. 
22. Der lote Anhang unſers Wücherverzeichniſſes iſt erſchitnen und für 24 
Sgr. zu haben. Er enthaͤlt die Titel der innerhalb der letzten 12 Monate ven 
uns angeſchafften neuen Werke, nebſt beigeſezten Prciſe. Es geht daraus hervor. 
daß wir für nicht weniger als 823 c nach dem Ladenpreiſe gekauft haben. Wir 
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wurden zu ſo gußerordentlichen, vielleicht unerhörten Anſtrengungen durch den Wunf 
ptronlaßk, unferer Anstalt, jetzt nachdem wir fie in den Mittelpunkt der Stadt ver» 
legt haben, die moͤglichſt groͤfte Vollſtaͤndigkeit zu geben und laden, unter der Ver⸗ 
ſicherung, daß wir für jeden Geſchmack Sorge getragen und eben ſowohl lehrreiche, 
als leicht unterhaltende Werke und ſelbſt Räuber⸗ und Schauergeſchichten in großer 
Menge gekauft haben, Ein geehrtes Publikum zum Abonnement unter den billigſten 
Bedingungen ganz ergebenſt ein. a N 
Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langenmarkt M 433. 
23. Mittwoch den 28. dieses Monats Nachmittags 3 Uhr General- Ver- 
sammlung der kaufmärnischen Armencasse im untern Locale der Resscuree 
Concordia, wozu die resp. Mitglieder ergebenst eingeladen werden yon den 
Verwaltern der kaufmännischen Armencasse. 
Kiepke. Struwy. Störmer. Bulcke. 


24. Mit hoher obrigkeitlicher Bewilligung und Erfanbniß des Bataillons⸗Kom⸗ 
mandeurs und Major Herrn v. Chennier wird morgen den 25. September 1836 
Nachmittags 4 Uhr, im Exerzierplatz in einem Cirkus, ein großer Tyler⸗Kampf ge⸗ 
geben werden, wenn es die Witterung erlaubt. N Ber 
1) In dieſem werden mehrere engliſche Pack- oder Fanghunde abwechſelnd gegen 
einen großen fibirifhen Bären, ohne Maulkorb, fo lange kaͤmpfen, bis ſolcher 
überwunden wird. 
9 Gegen einen türkiſchen Eſel, wo beide Theile mit dem groͤßten Muth und der 
ſeltenſten Unerſchrockenheit ſich den Sieg Rreitig machen werden, i 
) geſchieht daſſelbe auch mit einem ungariſchen Wolfe. 0 i 
Sollten Beſitzer von großen Hunden ſolche zum Kampfe oder auch nur zum Pros 
biren mitbringen wellen, fo ſteht e Jedem zwar frei; jedoch wird gebeten, dieſe am 


einer Leine zu befeſtigen und nicht eher loszulaſſen, bis die Herren dazu anfgeforkirt 


erdeu. a 
Dieſes ſeltene Schauſpiel, welches in Spanien und England zu den groͤßten 
Beluſtigungen gehört, wird auch hier durch die Kampfwuth, Ausdauer und Gewand⸗ 
heit der Hunde allgemeine Bewunderung erregen, wie dieſes in vielen großen Staͤd⸗ 
teu der Fall war, wo ich dergleichen Kämpfe veranſtaltet hatte. 

Bei dieſer Vorſlellung hat Keiner Gefahr zu befürchten, indem Unterzeichneker 
1 ausreichenden Sicherheits -Maaßregeln wegen, ſich vorher ausweisen 
müſſen. 2 5 . ; 

Für anftändige unterhaltende Mufit iſt gleichfalls geſorgt. 

Rang Perſonen zahlen nach Belieben. 

Ein Villet auf dem erſten Platz 10 Sgr., auf dem zweiten Platz 5 Sgy., 
Roffi 


auf dem dritten Platz 215 Sgr. . ‚ 
® Marienburg, den 24. September 1836. Menagerie⸗ Inhaber. 
25. Der in dem Dampfbote vom 22. d. befindliche, mit P. 3. W. S. den 


Aufaugsbuchſtaben meines Namens, befindliche Aufſatz, iſt nicht von mir. 
5 Paul SZeinrich Wilhelm Schnagſe. 
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26. Mein Logis iſt jetzt Langgaſſe W 529. Stadtrath Siewert. 


27. Die Spenden aus der Teſtaments⸗Stiftung der Geſchmiſ er Borges, kon 
nen Donnerſtag den 29. und Zrertag den 30. d. Mis. in dem Haufe Jopengaſſe 
* 743. eigendändig von den beſtimmten Perſonen und zwar Vormittags von 10 
bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr in Empfang genommen werden. 

Danzig, den 23. September 1836. & 

Die Verwalter der Teſtaments⸗Stiftung der Geſchmiſter Gorges, zum Beſten 

nothleidender Menſchen. i 

Täubert, v. Srantzius, Albrecht. 


28. Einem reſp. Publico empfehle ich meinen ſewarzen Torf, von anerkann⸗ 
ter Güte. Beſtellungen zur baldigen Anfuhr wird Herr ©. Bindfleiſch, Langgaſſe 
W 2001. annehmen. G. Bindfleiſch. 
Schaͤferei, den 24. September 1836. : k 
29. Drei von dem Unterzeichneten nach der Natur in Oel ausgefuͤhrte Gemaͤlde. 
als: Ankunft Sr. Königl. Hoheit unſres Kronprinzzu in Danzig, 1835 am 15. Au⸗ 
gut. — Ankunft der K. Kaiſerlich ruſſiſchen Familie auf dem Dampfſchiſf Zerku⸗ 
les im Hafen von Danzig am 16. August 1835 und die Emſchiffung der Kaiſerlich 
uſſiſchen Garde auf der Danziger Rheede im October 1635, ſollen vor der Abſen⸗ 
dung nach Berlin im Saale des Herrn Conditor Richter auf cem Langenmarkte 
eine Treppe hoch, drei Tage, nämlich künftigen Montag, Diening und Mittwoch, 
gegen ein Legegeld von 275 Sgr., a Perfon aukgeſtellt werden. Hierzu ladet ein 


geehrtes Publicum ergebenſt ein. M C. Gregorovius. 
Feuerwerk⸗ und Konzert⸗ Anzeige. 
30. Sonntag, den 25. d. M. findet in meinem Garten ein großes brillantes 


Feuerwerk (vou einem Hiefigen Kunſt⸗Jeuerwerker abgebrannt) nebſt Konzert und 
Gartenbeleuchtung, Natt, i a a 2 
Eintrittspreis a Perſen 215 Sgr. Kinder find frei. Konzert 6 Uhr Abends. 
Das Feuerwerk nimmt präeiſe 8 Usr feinen Anfang. i Beh 
5 Bei ſchlechtem Wetter findet Konzert und Feuerwerk Montag den 26. ſtatt. 
: CI gel, Gaſtwirth auf Neugarten. 
OETSESSSSSSSS9; 3,085 


6 31. Das vom Unterzeichneren im Intenigenz⸗Blatte vom 10. Soptemder 60 
7 


2 angetinvigte greße Kunſtfeuerwerk und Konzert in gar 

J mannſchen Garten wird morgen Sonntag den 25. bei freundlichem Wetter, 5 
‚© ſonſt die folgenden Tage Mentag und Dienſtag ſtottfinden. m 

Das Konzert beginnt um 5 Uhr, das Zeuerwerk nimmt um 715 Uhr 

G feinen Anfang. 9 Hoffmann. 3 
Drees eee 20233002009 


z. Sonntag im Frommſchen Garten Konzert. 
2 I Beilage 
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Beilage zum Danziger Intelligenz + Blatt. 


No. 224. Sonnabend, den 24. September. 


3. Sonntag den 25. d. M. Konzert im Hotel 
de Danzig in Oliva. f 

Großes Ronzert und Seuerwerk. 12025 
304. Morgen Sonntag am 25. September wird für die diegiährige Semmerzeit 


= FD. ; * * 
das letzte Konzert und. Feuerwerk im Mielkeſchen 
Garten an der Allce ſtaltfinden. Das Konzert wird gegen die früheren, nach einem 
groͤßern Maaß ſtabe Ausführung finden; das Feuerwerk aber iſt eigends für dieſes 
Garten Schlußfeſt von dem Oberfeuerwerker Herrn Simon angefertigt. Entret 
2% Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herrn finde freien Eintritt. 

Das Muſikchor des Koͤnigl. ten Infanterie⸗Regiments. 
35. Vorſtaͤdtſchen Graben M 2056. wird einſpaͤnnig Grand und Lehm gefatz⸗ 
ren zu billigen Preiſen bei D. Schwartz. 


DIET bungem. 
36, Jopengaſſe W 742. iſt ein Oberſaal nebſt Kabinet, Küche und Holzgelaß 
mit oder ohne Meubeln zum Oktober zu vermiethen. 
37. A Hundegaſſe M 75. iſt eine Stube mit Nedenkabinet und Meubeln zu ver⸗ 
miethen. a i i 
368. Große Hoſennaͤhergaſſe N 684. if eine Stube nebſt Cabinet an einen 
einzelnen Herrn zum erſten k. M. zu vermiethen. 
38. Schmiedegaſſe M 281. iR eine Stube mit auch ohne Meubeln zu vermic⸗ 
then und ſogleich zu beziehen. « 
40. Auf dem Buttermarkt N 439. find noch 2 Oberſtuben nebſt Küche und 
Kemmer an einen Herrn billig zu dermiethen. . 
a. In Opre, Niederfeld W 194. iſt eine huͤbſche Wohnung von 3 Studen 
nebſt allen Bequemlichkeiten vom 15. Oktober ab zu vermietten. j 
42. In dem Haufe Frauengaſſe W 896. find noch mehrere Zimmer im Ban- 
32 und tinzeln vom 1. October ab zu vermiethen. Datz Mähere Gerbergaſſe AP 
eren Deum NE 1128. (ind zei Studen mebfiniche, Keller 1e. zu were 
ntetzen und gleich in berechen wäheres Ziſchmerkt 641585. 9 Treppen doc. 


— 
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44. Heil. Geiſtgaſfe Ar 799. iſt eine Stube nebſt Kammer, Holzgelag und 


Apartement an ruhige kinderloſe Civil» oder Militair⸗Perſonen von rechter Fa ab 
zu vermiethen, auch iſt noch eine Stube BE Betten an einzelne BIER r eine 
billige Miethe zu überlaſſen. 
45. Eingetretener Umſtaͤnde wegen iſt Matkenbuden W 271. eine Bor: und 
und Hinterſtude nebſt Küche und Boden, ſogleich zu vermiethen, auch zu vereinzelt. 
46. Breitgaſſe M 1135. find 2 meublirte Zimmer vebſt aller Vequemli kei 
zu vermiethen n den 1. October c. zu beziehen. 0 
AT. Stallung für Pferde nebſt Wagenremiſe iſt Langgaſſe ** 534. zu ber mie · 
1 0 Eingang auch von der Portchaiſengaſſe. 
Verſetzung wegen werden zum erſten Ortober 2 meublirte Zimmer neöh 

Bebeafabinet und Domeſiken Stubt geraͤumt Ketterhagiſchegaſſe W 86. oben. 
49. Lauggaſſe M2389, iſt ein Hintergebaͤude, ein Stall auf 6: Pferde and 
Wagenremiſe vom 1. e 2. c. ab zu vermiethen. ; 
50. Schnüffelmarkt: N? 630, iſt eine Norderfiube zwei Treppen hoch nebſt 
Meubeln an einzelne Perſonen vom I. October an zu vermieten und zu beziehen. 
51. Holzwarkt NE 2. iſt eine Stube mit Meubeln an einzelne Herren billig 
58 vermiethen 

32. Drehergaſſe W 1312. if eine aerzumge wohnung; veſtehend in 1 Stube, 
Küge 1. es zu Michaeli zu vermiethen. 


Aucrisnmem 


2 
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83. RE Mittwoch den 28. September d. II. ſoll in dem Haufe Toͤpferga * 


21. auf Verfügung Eines Koͤnigl. Wohl. Land: und Stadt⸗ Gerichts durch Ausruf 

verkauft und dem Meistbietenden gegen baare Zahlung in Preuß. Court. zugeſchla⸗ 
n werden: 

N 2 ſilb. Zuckerdoſen, 1 dito Theekanne, 1 dito Becher, 1 dito Pappſchüſſel, 


1 dito Glocke, 2 2 ſilb. inwendig vergoldete ⸗Salzfäßchen, 1 ſilb. Vorlegeloffel, 1 due 


Schmandſi ieb, 10 dito Ejje 21 dito Thee ⸗Loͤffel, 2 dito Zuckerzangen, 2 dito Zucker⸗ 


ſchüſſeln, mehr ere goldene und ſilberne Medaillen, I aum Ring, I paar ſil 
berne ſchnallen, 12 Hemdenknoͤpfe, 2 Tuchnadeln, 1 ſilb. a nebfl⸗ 
Kette u. Palſchat, 1 Meerſchaumner Pfeifenkopf mit u Deſch 241 Stu 
gehende Wanduhr, div. Spiegel in birken polirten und nuß b. 775 1 1177 
Spiegel in mah. Rahm, div. Stühle mit Haerkuch u. —5 Einlegekiſſen, 1 
Sorgſtuhl mit zin. Untersatz, ger. Klapp“ u. Auſetztiſche, 1 mah. Spieltiſch, 


Linnen⸗ und sel E nugb: Schreibe⸗Kommode, 2 dito Waͤſch⸗ Frei 
Bettgeſtelle, Betten, Pfühle und gu 1 1 e Pickeſch mit ſchw. Varannen 
1 W her Di Mantel; uchene Hebersädde,. Leibroͤcke, Hoſen und Weſten, dw. 


==.» 


eibwaͤſche, Betibe üge, Tiſchtucher und Servietten, meſſingne Keſſel, Kaſſerollen, 
ah x und Thee⸗Maſchienen, 1 kupf. Brandweinwanne, 1 acer 
Schentfaß, dis. Meſſer u. Gabel mit plattirten und knöchernen Schaalen, ferner: 

einige Kupferſtiche und Delgemälde, div. Bücher, 1 genaͤhter Leſepult, 1 dito 
Prillenfukteral, 1 dite Fidibusbecher, 1 dito Tabackskaſten, mehrere Pfeifen mit ſilb. 
Beſchlag, 1 ſeidener Regenſchirm, 2 Fuͤlleimer, geſtr. Brandweinfaͤßchen, 1 Faß Ho ⸗ 
nig, mehrere Ohme, Anker und Flaſchen, Korn⸗ fo wie deſtillirte Brandweine, circa 
1 Klafter klein gehauenes Holz und 1 Quantität Torf, imgleichen : 

Auf Verfugung des Koͤnigl. Land» und Stadt⸗Gerichts, 52 Pfund 2%, 2245, 
3, 314%, ., 5, 6, und ͤlöͤthige Bernſtein⸗Korallen, 18 Pack div. dito und 1 Satk 
mit Brutto 92 il Bernſteinknochen, fo wie auch ſonſt noch mancherlei eiſern, boͤl⸗ 
ern, blechern und irden Hause, Tiſch⸗ und Küchengeraͤthe, und andere nuͤtliche Sa⸗ 
chen mehr; und werden die Bernſtein⸗Korallen Nachmittags 2 Uhr gerufen. 


* 7 4. ER R A 63 
Auction mit neuen ſchottiſchen Voll⸗Heeringen. 
54. Mittwoch, den 28. September 1836 Vormittags um 10 Uhr, werden die 
unterzeichneten Makler in den Heeringsräumen des Langen Lauf- Speichers (von der 
grünen Brücke kommend linker Hand der letzte gelegen) durch Öffentliche Auction an 

den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 
200 Tonnen neue ſchottiſche Voll⸗Heeringe, 3 
welche in dieſen Tagen mit Capt. Watſon Schiff Mercury eingekommen ſind. 

Die Herren Käufer werden hoͤflichſt erſucht, ſich zur beſtimmten Zeit daſelbſt 
zahlreich einzuf inden Rottenburg & Görtz. 
55. Freſtag den 30. September d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem 
Haufe Pfefferſtadt u 122. öffentlich verkauft und dem Meiſcbietenden gegen baare 
Zahlung in Preuß. Court. zugeſchlagen werden: a 

1 Wanduhr, 1 birken Sopha auf Federn mit Pferdehaar bezogen, 1 Dupend 
Kohrſtühle, 1 Spiegel in mah. De birken pol. Kleiderſpind, 1 dito Schlaf⸗ 
ſchrauk, 3 dito Himmelbettgeſtelle, div. irkne und lindne Tiſche, 1 mah. Kommode, 
1 moderner Pelzmantel mit Baͤuchenfutter, 1 Tuchmantel, dib. zum Theil noch neue 
Damenkleider, worunter 1 Tuchkleid, 1 Sammethut mit Feder, 1 roth wollner 
Shawl, div. ſeidne und wollne Tücher, div. Leibwaͤſche, Bekten, Bett⸗ und genſter⸗ 
gardinen, 1 porzell. Kaffee- Service, porzell. Terrinen, Blumentöpfe, tiefe und flache 
Teller, div. Küchengeraͤthe, fo wie ſonſt noch mancherlei nuͤtzliche Sachen mehr. 

Auction im Peckenkruge zu Ohra. 

56. Montag, den 3. October d. J. Vormittags 10 uhr, werde ich auf Ver⸗ 
fügung Eines Königl. Wohll. Land⸗ und Stadtgerichts an oben benanntem Orte 
5 e und dem Meiſtdietenden gegen Haare Zahlung in Preuß. Cour. 
zuſchlagen: ER 5 u 

1 goldene Halskette, 2 krongoldene Ringe, 1 filb. Zuckerſchüſſel und Zange, 3 
Chr, 4 Theeloͤffel, 1 Schwammdoſe, 1 vr; N tombachne Taſchenuhr, 1 Zortepiaus, 


“ 
58 
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1 Kleiderſecretair, 1 Spiegel, 1 Küchenſpind, div. Klapp⸗ und Anſetztiſche, t Rom. 
mode, 1 Himmeldettgeſtell mit weiten Gardienen, 1 Sopha⸗ und 1 Kinder dettgeſtell, 
Betten Pfühle und Kiſſen, Bettlaken, Deltgardienen und Tiſchtücher, kupf, und 
meſſ. Kaſſerollen und Keſſel, meſſ. Leuchter und Spucknaͤpfe, blecherne Waagſchaa⸗ 
len, 1 ſeid. Damenmantel mit Pelz, 1 gruͤn tuchner Damenrock, ſeidene und kattu⸗ 
nene Kleider, 1 dlau tuchner Mantel, 1 ſchw. Leib rock, 1 Paar Hofen, mehrere 
Oelgemaͤlde, Kupferſtiche und 1 Parthie Bücher, imgleichen: Er 

1 Spatzierwagen mit Verdeck, 1 Schlitken, 1 Arbeitswagen, 1 Schleife, 4 
Karren, 1 Hechſellade und Senſe, div. Stallgeräthe, 2 Glockengeläute, 1 Parthie 
Zimmergeraͤthe, fo wie auch ſonſt noch mancherlei nützliche Sachen mehr, auch kaun 
zu dieſer Auction todtes und lebendes Juventarium zum Verkauf geſtent werden 
wenn ſoſches vorher Buttermarkt AS 2090. augemeibet if. x 5 

a . J. T. Engelhard, Auctiongtor. 

37. Montag, den 10. October 1336 Vormittags 12 Uhr‘, werden die Matler 
Kichter und Meyer im Wiegenſpeicher in der Flachsgaſſe vom Kuhthore kommend 
rechter Hand gelegen, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in ͤffentlicher 
Auction verkaufen. = = i 5 

10, Faßer laſtige Virginy⸗Tabacksblaͤtter, 

1 Faß gelbe Maryland RE 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilla oder bewegliche Sachen. 

58. Rheiniſche Mühlenſteine deſter Sorte don 9 & 18 Zoll Dicke dei 3 2 


4% Juß Diameter ſtehen zum Verkauf. Nähere Nachricht erhaͤft man im Cemteir 
Hintergaſſe M 225. f i 


% Tie zweckmaͤßigſten Pathengeſchenke, 

beſtehend in filbernen Medaillen, mit dem Wilde des Erloſers, Darſtellung der Taufe 
und andern heiligen Handlungen, fo wie mit paſſenden Denkſprüchen, find in gre⸗ 
zer Auswahl und zu ſehr verſchiedenen Preiſen zu haben, Heil. Geiſtgaſſe 12 755. 
in der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard. 


sc. Im vorſtaͤdtſchen Graben W 2055. iſt ſaͤmmt⸗ 
liches Schmiedewerkzeug zu billigen Preiſen zu verkaufen. 5 

61. 2 und Kugelthee, fo wie auch alter fei aiea⸗ 
dum ra en eigene Er 4 608. 
dei Caroline Neydorff, geb. Leyerabendt. 


— 
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Erprobte Haar ⸗ Tinktur. 
62. Sicheres und in ſeiner Anwendung ganz einfaches unſchädliches Mittel, 
grauen, weißen, und gebleichten Haaren, in kurzer Zeit eine ſchöͤne, dunkle Far⸗ 
de zu geben. Ulnterſucht und genehmigt von den Medieingl⸗Behoͤrden zu Berlin, 
München und Dresden. a f i 

Preis pro Flacon 1 A 10 Sgr. f 
Proben von der vorzüglichen Wirkung dieſer Tinctür liegen dei Endesgenann⸗ 
tem bereit, woſelbſt ſich für Danzig die einzige Niederlage befindet. E. E. Zingler. 


cs. Zwolf ſchoͤne verpflanzbare Linden ſtehen zum 
Verkauf gegen das hohe Thor W 472. 


61. Beinen Raſinade⸗Zucker in Broden zu 774 Sgr. das Pfund, in einzelnen 
Pfunden 8 Sgr., desgleichen Melis⸗Zucker in Broden 7 und einzelnen Pfunden 
7% Sgr., fetten werderſchen Kaͤſe zu 2 und 277 Sgr.; hellgelben Moscobade, 
frisches Salatoͤl die Weinſtaſche 15 Sgr., ſchoͤne pommerſche Perlgraupe zu 115, 2 
und 21 Sgr., desgleichen Buchweizen, Miltelgrütze die Mepe 5 Sgr., gute Schwer 
felhoͤlzer 1000 Stück 21% Sgr., vorzüglich gute Chocolade, leichten Marplaͤnder 
Taback das Pfund 5 Sgr., reinſchmeckenden Kaffee, Katharinenpflaumen, und guten 
N das Quart 8 Sgr., empfiehlt die Gewuͤrzhandlung am Brodtbankenthor As 
91. 8 

* * * * * 4 * 
G Billiger Wein⸗Verkaguf, 
als: guter Franzwein die große Flaſche 6 Sgr. Rothwein a 7 Sgr., Biſchof und 
Cardinal a 10 Sgr., Malaga und Muscat. 12 Sgr. und 34r Rheinwein 15 Sgr. 
empfiehlt die Weinhandlung Laugenmarkt NE 449. neben der Königl. Bank. 


66. Zu auffallend billigen Preiſen werden verkauft eine gre- 
ße Auswahl bemalte, vergoldete, geſchliffene u. glatte Glas⸗Waaren, Fayance, 
zellan⸗ und Sanitaͤts⸗Jeſchirre auf dem ten Damm W 1284. i 
67. Um mehr Raum für die neue Waare zu gewinnen habe ich einen Theil 
Damenhüte im Preiſe bedeutend zurückgeſetzt, als ächte Filzhuͤte, Velpel und feiden 
mit Garnierung für den Preis von 2 N pr. Stück und einfache Til und Zeug⸗ 
bauden a 15 Sgr., ferner ſehr feine Gaze⸗Handſchuhe a 8 dis 10 Sgr. und ge 
wehrte zu geringeren Preiſen J. W. Gerlach Wittwe. 

68, Ganz trockenes Buͤchen⸗ und Eichenholz iſt im Posenpausfhen Holzraum 
zu haben. Man melde ſich bei Herrn Zacharias daſelbſt. f 

69. Friſche holland. Heeringe a 1 Sgr. pr. St., in 2% 117 Ne, fein. Java 
Caffee 9 Sgr., f. Dominge⸗Caſſee 8 Sgr. empfiehlt die Handlung Erdbeermarkt 
im weißen Roß M 1347. : 5 

70. Gegen 200 Stück große fette Schoͤpſen ſtehen in dem adeligen Gute Fid⸗ 
lin, 2 Meilen von Danzig zum Verkauf. \ 

71. Sandgrube 2 464. iſt heute Abend Gaͤnſebraten das Viertel = 3 Ser. 
ſowohl in als außer dem Hauſe zu haben. f i 


5 * 
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72. Tuſchkäſſchen mit 12 bis 48 Garden von 2 Sgr. dis 4 Map erbielt und 
empfiehlt ce S. W. Ewert, Langgaſſe M 363. 

73. Klein gehaute Stobden den Klafter zu 2 Ng 10 Sgr., frei vor des Kaͤn⸗ 
fers Thüre, auch 400 ſchwarze glaſirte neue Dachpfaunen ſtehen zum Verkauf in 
der Strießer Mühle bei 2 : | Wolff. 

74. Vorzüglich ſchoͤne reife Weintrauben pfund⸗ und Lavendel eflenweife find zu 
verkanfen bei Dentler in Langefuhr und zten Damm W 1427. 

75. Weiße dicke Spiegelglaͤſer halten wir, ſo wie zwei geringere 


Sorten, in den verſchiedenſten gargbariten Hohen und Breiten ſtets vorrärhig, com⸗ 
mittiren jede gewuͤnſchte Groͤße auf unſer Aiſiko franko hier und 
verkaufen ſie zu den ſchon theilweiſe dekannt gewordenen niedrigſt geſtell⸗ 


ten Preiſen. 3. ©. Saumann Wwe. & Sohn, Tobiasgaſſe NE 1858. 
76. Dis erwarteten Accordion's (oder Harmonikas mit Blaſebalg) porzellain. 
Transparents zu Lichtſchirmen, Zundemaſchienen aller Art, feine Taſſen in großer 
Auswahl, Tiſchmeſſer, üderhaupt Stahlwaaren in allen Sorten, der Plan von 
Danzig zu 10 Sgr. pr. Exemplar, ſo wie verſchiedene andere Segenſtaͤnde mehr er⸗ 
hielt und empfiehlt zu billigen Preiſen beſtens J. Prina, Langgaſſe W 520. 

77. Stuff von 5 Sgr. an, 27 Thybets von 827 Sgr. an, 4 Tbypdets u. 
Merinos in allen Farben, quarirte Merinos im neueſten Geſchmack, u. acht ſchottiſche 
Plaidstücher, ihrer Waͤrme wegen der gegenwärtigen Jahreszeit ſehr empfeblend, 


offerirt billig H. M. Alexander, Langgaſſe M 407. 


73. Ereas⸗Linnen in allen M und Breiten erhielt 
und empfiehlt zu billigen Preiſen C. A. Login, Holzmarkt e 2. 
79. Waaren⸗Negale nebſt Tombanke und Schreibepult, ſind um ſolche zu raͤu⸗ 
men Heil. Geiſtgaſſe W 756. billig zu verkaufen. N ; 
Edletal „ Eltasion, i 
80. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land» und Stadtgerichte der 
Coucurs über das Vermögen des Kaufmanns Carl Auguſt Wilbelm Raſiſedky 
eröffnet worden, fo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗ 
maſſe zu Haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤte⸗ 


ſtens in dem auf den . R i 
12. October c. Bormettags 10 Uhr, Be 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath v. Srantzlus angeſeßten Termin mit 
ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu kiquibiren, die Beweismit 
tel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und 
demnächſt das Anerkenntniß oder die Junſtruction des Anſpruchs zn gemärtigen: 
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Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
fo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Zacharias, Selß, Boie 
und Matthias als Mandatarten in Vorſchlag und weiſen den Creditor an, einen 
derſelben mit Vollmacht und Juformation zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu 


en. * * u 
dase g ge don den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewürtigen, daß 
& mit feinem Anſpruche an die Maſſe pracludirt und ihm deshald gegen die üdri⸗ 
gen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 5 

Danzig, den 16. Juni 1836. 5 

„ Böniglich Preußziſches Land» und Stadtgerlcht. 


hr x 


Getreidemarkt zw Danzig, von 20. bis incl. 22. Septdr. 1836 


L aut dem Weffer: Die Laſt zu 40. Scheffel find. 479; Laſten Getreide 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1412 Lacken. 
ohne Preisbekanntmachung verkauft und geſpeichert. 


2 


| We > 
Weizen. zum rg zum ame | Hafer erben 
1 brand. | Trauſtt. | 

1. antun, fe uu. 50 8718 — rn 


Jes at ph. 130133123124 
preis, Nh. 865 — 100 495 


2 Uedtrterſt Laſten :. „ 787 0 — 
II Be m be, 


en Sgr. 42 W 


Thern ind paſſirt vom 17. dis incl. 20. September und nach Danzig beflinmt 
„en Haupt-Producte, als: N N 
1291 Laft Weizen. 
10 36 | Stuck fache D lter end Rundholz 
6 ſichten Balken und Ri . 
30 eichene Balken. 
3. „ eichene Plankem . 


— 
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917 Schock eichene Stäbe, 

N 83857 P atten Zin“. a en 
— . — —— En nenn 
Wechsel- und Geld Cours. 
Danzig, den 23. September 1836. 

— —— — —— — 
Geld. ausgeb. begehrt. 
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